
Ostern 2016 - Predigt 1Kor 15,1-11

Die einzige Nachricht des Tages 
ist der Ewigkeit Anfang in JC

> Das habe ich im Essraum gelesen, 
in Selbitz, Nordbayern, im Kloster.

Das fand ich gut.
   Gerade, weil ich es nicht gleich verstanden habe.

Die einzige Nachricht des Tages 
ist der Ewigkeit Anfang in JC! (Sören Kiergegaard)

Zu jeder Mahlzeit hab ich es gelesen 
und es lässt mich nicht los! Spannend!

>>> So viele Nachrichten prasseln auf  uns ein.
Meist Katastrophen!
Terror. Anschlag. Unfall. Krise hier und Krise da.
(Brüssel letzte Woche. Am Ostersonntag sterben >70 
Christen in Pakistan bei einem Anschlag.)

Überfall. Einbrüche in unserer Region.
Wieder ein Prominenter gestorben
(Neben Tausenden „Unprominenten“)

Radio, Zeitung, Fernsehen, und heute auch im Netz
übers Handy. Jede Stunde ist was Neues los.

Breaking News!
Nachrichten. Nach-richten.

Sie klingen schon so: Nach-richten.

Und da kommt schon wieder eine ganz aktuelle 
Nachricht herein gezwitschert:

Achtung! Top-Aktuell:

„Viele Christen feiern heute am Ostersonntag 
Gottesdienst und denken an die Auferstehung Jesu.“

> Das haut uns irgendwie nicht mehr so vom Hocker!
> Jedes Jahr das Gleiche, vorhersehbar, bekannt, klar.

Banal. Nicht erwähnenswert.

>>> An diesem Ostermorgen   (1Kor 15)
fängt Paulus mit uns noch einmal ganz neu an:

Ich erinnere euch aber an das Evangelium, 
das ich euch verkündigt habe, 
das ihr auch angenommen habt, 

in dem ihr auch fest steht,
 durch das ihr auch selig werdet, 

wenn ihr es festhaltet in der Gestalt,
 in der ich es euch verkündigt habe; 

es sei denn, dass ihr umsonst gläubig geworden wärt.
Denn als erstes habe ich euch weitergegeben, 

was ich auch empfangen habe:

Dass Christus gestorben ist für unsre Sünden 
nach der Schrift;

und dass er begraben worden ist; 
und dass er auferstanden ist am dritten Tage 

nach der Schrift;



> Das ist das Gelbe vom Ei!
Das und nichts anderes ist:

Das ist das Gelbe vom (Oster)Ei!

Das ist der Knackpunkt unseres Glaubens!
Die Entscheidung!
> Ostern unser wichtigstes Fest!

Ohne Ostern kein Glaube, keine Hoffnung.

>> In allen Evangelien ist das erste das Erschrecken:
Das Grab ist leer – Er ist es weg!

Sollte es stimmen?

Hier schreibt Paulus 1Kor 15 – im Jahr 51 
(eines der frühesten Zeugnisse/Bekenntnisse!)

Das klingt schon anders:
Gott hat das gemacht!

JC: Gestorben für unsere Sünden. Und begraben, 
auferstanden (besser: auferweckt!)

nach der Schrift

(Vorlage für unser Gl-Bt: „gekreuzigt, gestorben und 
begraben, … am 3. Tage auferstanden)

> Auferstanden: So heißt auch neuer Hollywood-Film 
(letzte Woche in Kinos gekommen)

Josef  Finnes
>  bekannt aus letzten großen Luther-Film

Er ist Clavius > römischer Hauptmann.
hat Sonderauftrag, 

   das seltsame Verschwinden des Nazareners aufzuklären
„Wir müssen eine Leiche finden!“

        Soll drohende Aufstände in der Region unterbinden

Clavius, der Ungläubige, gegen brutal gegen Christen vor
Er will die Geschichte vom Auferstandenen 
rational und schnell als Märchen entlarven. 

> Je tiefer Clavius in seine Nachforschungen abtaucht, 
desto mehr stellt er seinen Glauben infrage. 

Er trifft auf  mehrere Personen, 
die mit JC in Kontakt waren.

Er kommt ins Zweifeln: „Was macht Dir Angst?“
„Dass ich mich irre.“

+ dann begegnet Clavius dem Auferstandenen persönl.
und nichts ist mehr wie vorher. 
Er tritt aus röm. Legion aus > Abschiedsbrief:

„Ich hab 2 Dinge gesehen, d ich mir nicht erklären kann,
ein Mann der ohne Frage tot ist 
und denselben Mann, der wieder lebendig ist.“



„Erlebe das Ereignis, das die Welt veränderte
mit den Augen eines Ungläubigen.“

heißt es im Trailer!
> Auferstanden! 

(Empfehlenswert > Die biblische Geschichte!)

>>> Clavius wird Christ!
Ähnlich wie Paulus!

Völlige Lebenswende, Alltag neu!
>>> aus einem(!) Grund:

Er ist erschienen! („oftä“ JC ließ sich sehen, gab sich zu erkennen)

Paulus weiter:
> und dass er gesehen (besser erschienen: JC aktiv, nicht passiv)

worden ist von Kephas, danach von den Zwölfen.
> Danach ist er gesehen worden von mehr als 500 Brüdern auf  1x,

von denen die meisten noch heute leben, 
einige aber sind entschlafen.

> Danach ist er gesehen worden v Jakobus, danach v allen Aposteln. 
> Zuletzt von allen ist er auch von mir 

als einer unzeitigen Geburt gesehen worden. (=Missgeburt)
Denn ich bin der geringste unter den Aposteln, 
der ich nicht wert bin, daß ich ein Apostel heiße, 

weil ich die Gemeinde Gottes verfolgt habe.
Aber durch Gottes Gnade bin ich, was ich bin. 
Und seine Gnade an mir ist nicht vergeblich gewesen, 

sondern ich habe viel mehr gearbeitet als sie alle; 
nicht aber ich, sondern Gottes Gnade, die mit mir ist. 

Es sei nun ich oder jene: so predigen wir, und so habt ihr geglaubt.

Hat jemand XY gesehen?
Ach, den hab ich schon lange nicht mehr gesehen?

> Das sagen wir … 

Spannend – Ausführliche Liste mit Zeugen,
die (auferstandenen) Jesus gesehen haben

Aber die können ja viel erzählen!
Wie das so ist: 

Die Tante meines Bruders
(auch meine Tante ;-)

hat eine Freundin, deren Nachbarin
der Cousin … hat erzählt … 

So viele Nachrichten!
Was kann ich eigentlich noch wirklich glauben?

Die einzige Nachricht des Tages 
ist der Ewigkeit Anfang in JC.

Kannst Du daran glauben,
dass der mausetote Jesus auferstanden ist.

Nicht nur reanimiert!
Wirklich auferstanden ist > Ewigkeits-Leib-Leben.

Dann ist Jesus auch hier. Jetzt. [PAUSE]

Kannst Du das glauben?



Die Leute damals, die haben die Auferstehung erlebt!
Die hatten es viel leichter!

Außer Paulus. Der hatte das auch nicht:
Er hat von Jesus überhaupt nichts mitbekommen

kein Leben, kein Kreuz, kein Auferstehung,
keine Himmelfahrt.

Erst Apg 7(Steinigung von Stephanus)
1. Märtyrer!

ABER:
Paulus reiht sich in die Reihe der Augenzeugen mit ein!

Nimmt sich das raus! Auch mit dabei!
Paulus ist Zeuge der Lebendigkeit von JC, 
ohne ihn als Mensch gekannt zu haben!

D.h.: Die Liste ist offen! 
      Das Auferstandenen-Sehen ist nicht abgeschlossen!

Ostern ist keine Erinnerung an was Vergangenes!
Ostern passiert. Bis heute!

Der Auferstandene erscheint uns Menschen
weiterhin!

Ostern ist, wo auferstandene JC 
gesehen wird – erscheint!

Das … sind „FROHE OSTERN!“

> So können auch wir Zeugen für Auferstanden werden!
> Uns in diese Liste mit einschreiben!

Dieses Olympische Feuer weitergeben:
Den Ostergruß!

(nicht abgeklärt, bekannt, ausgelutscht,
sondern wie die ersten Frauen: voller Freude, 
Aufregung, Ehrfurcht, Zittern, Verwunderung)

Du und Ich: Wir sind Teil der Geschichte!
In der Taufe gehöre ich mit dazu!

Ist Jesus mir erschienen?
Wo bin ich Zeuge v d Lebendigkeit des Auferstandenen! 

(Paten! Gemeinde-Amt für Täuflinge!)

>>> Wer das erlebt – Der sagt:
Die einzige Nachricht des Tages 

ist der Ewigkeit Anfang in JC

Die Ewigkeit hat begonnen – in JC
in der Taufe in jedem Menschen!

> Das Leben ist stärker als der Tod!
>Alles Leid: da ist noch nicht das letzte Wort gesprochen
> Wer Ostern kennt, kann nie verzweifeln. (Bonhoeffer )

Das unterscheidet Ostern von einem Osterspaziergang, 
Spaziergänge ändern nichts. 
Sie enden in der Regel genau da, wo sie anfingen. 



Ostern hingegen ist ein Aufbruch ohne Ende.
> Sieg auf  ganzer Linie.

Das ist die einzige wichtige Nachricht für mich:
Die Ewigkeit beginnt heute,
weil JC auferstanden ist.

> Das ist nicht weltfremd
Mir ist nicht alles egal, was so passiert.
Aber ich richte mich nicht nach den Nachrichten.
Ich lasse mich nicht richten.

Das ist nicht mein Fokus.

Sondern: Ich lasse mich aus-richten, auf-richten!
vor-richten, her-richten, ein-richten!

Das ist meine Blickrichtung 
mein Osterspaziergang.
Mein Lebensmotto:

Die einzige Nachricht des Tages 
ist der Ewigkeit Anfang in JC


